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BedIenung

1. allgemeine Hinweise
das Kapitel „Bedienung“ richtet sich an den gerätebenutzer 
und den Fachhandwerker.

das Kapitel „Installation“ richtet sich an den Fachhandwerker.

 Hinweis
lesen Sie diese anleitung vor dem gebrauch sorgfältig 
durch und bewahren Sie sie auf.
geben Sie die anleitung gegebenenfalls an einen 
nachfolgenden Benutzer weiter.

1.1 markierungen in dieser dokumentation

 Hinweis
hinweise werden durch horizontale linien ober- und 
unterhalb des textes begrenzt. allgemeine hinweise 
werden mit dem nebenstehenden Symbol gekenn-
zeichnet.
ff lesen Sie die hinweistexte sorgfältig durch.

Symbol
 
 

Sachschaden
(geräte-, Folge-, umweltschaden) 

 
 

geräteentsorgung 
 

ff dieses Symbol zeigt Ihnen, dass Sie etwas tun müssen. 
die erforderlichen handlungen werden Schritt für Schritt 
beschrieben.

1.2 maßeinheiten

 Hinweis
Wenn nicht anders angegeben, sind alle Maße in Milli-
meter.

2. sicherheit
2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
dieses Flachrohrsystem dient zur Verbindung des lüftungs-
gerätes mit den Räumen, die be- oder entlüftet werden sollen.

dieses Flachrohrsystem ist für den einbau in die dämmebene 
unter dem estrich, in abgehängte decken oder leichtbau-
wände konzipiert.

eine andere oder darüber hinausgehende Benutzung gilt als 
nicht bestimmungsgemäß. Zum bestimmungsgemäßen ge-
brauch gehört auch das Beachten dieser anleitung sowie der 
anleitungen für eingesetztes Zubehör.

2.2 nichtbestimmungsgemäße Verwendung
das Flachrohrsystem dient zum transport von luft. nicht er-
laubt ist der transport von brennbaren gasen durch das luft-
verteilsystem.

 Hinweis
Im abluftbereich darf kein Fußbodenauslass installiert 
werden.

3. Produktbeschreibung
das flexible Flachrohr besteht aus einem gewellten außenrohr 
und einem glatten Innenrohr, wodurch luft bei moderatem 
druckverlust gefördert werden kann.

ein Vierfach-luftverteiler verteilt die luft sternförmig zu den 
Räumen.

!
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3.1 anschlussbeispiel
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Nr. Kurzbezeichnung Erklärung
1 FFS-V4 Zentraler Verteiler für Zu- und abluft mit hauptanschluss an den Steigstrang und vier anschlussmöglichkeiten für das flexible 

Flachrohr, einschl. abnehmbarem Revisionsdeckel mit einstellmöglichkeiten
2 FFS-V luftverteiler-Verlängerung für den hauptanschluss des luftverteilers an den Steigstrang
3 FFS-Vd luftverteiler-abdeckung
4 FFS-Ü180 Übergangsstück 180 grad für den Richtungswechsel des flexiblen Flachrohrs
5 FFS-Bh45 Flachrohrbogen 45 grad, ausführung horizontal
6 FFS-R52 Flexibles Flachrohr (luftkanal) aus Kunststoff mit Innenrohr, 132x52 mm, Verpackungseinheit 20 m
7 FFS-S Befestigungsschelle zur Befestigung des flexiblen Flachrohrs
8 FFS-Ra adapter Rohrbefestigung
9 FFS-BV Flachrohrbogen 90 grad, ausführung vertikal
10 FFS-VS Verbindungsstücke von z. B. Flachrohrbögen
11 FFS-d Blinddeckel zum Verschließen von nicht genutzten Öffnungen
12 FFS-Bh90 Flachrohrbogen 90 grad, ausführung horizontal
13 FFS-Wa luftauslass für Zu- und abluft für Wand- oder deckeneinbau
14 FFS-Wg lüftungsgitter für Wand-/deckenauslass
15 FFS-Fg lüftungsgitter für Fußbodenauslass, trittfest
16 FFS-Ba Zuluftauslass für Fußbodeneinbau, allseitig anschließbar mit ausbruchöffnung
17 FFS-M Muffe zum Verbinden zweier flexibler Flachrohre

4. wartung und Reinigung
lassen Sie alle zwei Jahre den Zustand der luftleitungskom-
ponenten und des luftleitungsnetzes von einem Fachhand-
werker prüfen.

4.1 auslässe reinigen

!  Sachschaden
Wenn Sie das lüftungsgerät ohne Filter in den luftaus-
lässen betreiben, kann Schmutz in das lüftungsgerät 
gelangen.
ff Schalten Sie das lüftungsgerät aus, bevor Sie die 
luftauslässe und luftauslassgitter reinigen.

!  Sachschaden
Zur Reinigung des gitters genügt ein feuchtes tuch. 
Verwenden Sie keine aggressiven Reinigungsmittel.

Prüfen Sie mindestens jährlich, ob die Wand- oder Fußboden-
gitter verschmutzt sind.

4.1.1 Fußbodenauslässe und -gitter

standardvariante

26
�0

4�
14

�0
05

9�

ff Ziehen Sie das Fußbodengitter vorsichtig nach oben.
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ff Saugen Sie Schmutz mit einem Staubsauger aus dem Fuß-
bodenauslass heraus.
ff legen Sie das Fußbodengitter nach der Reinigung wieder 
auf die halterung.
ff drücken Sie das Fußbodengitter vorsichtig nach unten, 
damit sich die Stifte an der unterseite des Fußboden-
gitters in die Federklemmen schieben.

Basisvariante

26
�0

4�
14

�0
06

7

ff Ziehen Sie das Fußbodengitter vorsichtig nach oben.
ff Saugen Sie Schmutz mit einem Staubsauger aus dem Fuß-
bodenauslass heraus.
ff legen Sie das Fußbodengitter nach der Reinigung wieder 
auf den Fußbodenauslass.
ff drücken Sie das Fußbodengitter vorsichtig nach unten. 
die Spannklammern an der unterseite des Fußboden-
gitters sorgen für die Fixierung am Fußbodenauslass.

4.1.2 wandauslässe und -gitter
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ff Ziehen Sie das Wandgitter vorsichtig aus dem Wandaus-
lass heraus.
ff nehmen Sie den Filter vom Wandgitter ab.
ff Reinigen Sie den Filter mit Wasser unter Zugabe von ge-
schirrspülmittel. Bei starker Verschmutzung müssen Sie 
den Filter erneuern.
ff Stecken Sie den gereinigten oder einen neuen Filter auf 
die Rückseite des Wandgitters.
ff Saugen Sie mit einem Staubsauger Schmutz aus dem 
Wandauslass heraus.
ff Setzen Sie das Wandgitter nach dem Reinigen wieder ein.

5. Problembehebung
Können Sie die ursache nicht beheben, rufen Sie einen Fach-
handwerker.

InStallatIon

6. sicherheit
die Installation, Inbetriebnahme sowie Wartung und Reparatur 
darf nur von einem Fachhandwerker durchgeführt werden.

6.1 allgemeine sicherheitshinweise
Wir gewährleisten eine einwandfreie Funktion und Betriebs-
sicherheit nur, wenn das für das Produkt bestimmte original-
Zubehör und die originalen ersatzteile verwendet werden.

6.2 Vorschriften, normen und Bestimmungen

 Hinweis
Beachten Sie alle nationalen und regionalen Vor-
schriften und Bestimmungen.

7. Produktbeschreibung
das Click-System ermöglicht eine schnelle Montage ohne 
Werkzeug.

der Vierfach-Verteiler verteilt die luft sternförmig zu den 
Räumen. um unnötig lange leitungswege zu vermeiden, 
empfehlen wir, Zu- und abluftverteiler zentral auf einer etage 
zu positionieren. die abluft wird in deckennähe durch Wand- 
oder deckenauslässe abgesaugt. Im Zuluftbereich können zu-
sätzlich auch Fußbodenauslässe eingesetzt werden.

der Verteiler wird mit Wickelfalzrohr an das lüftungsgerät an-
geschlossen. Spezielle Formteile verbinden den Verteiler mit 
der hauptleitung. Bei einfamilienhäusern bis ca. 200 m² reichen 
für die Belüftung nach dIn 1946-6 für Zu- und abluft je eine 
Steigleitung und ein bis zwei Verteiler aus.

7.1 lieferumfang
26

�0
4�

01
�0

59
0�

Im lieferumfang des luftverteilers (FFS-V4, artikel-
nummer 0055.0871) sind enthalten:
 - luftverteiler
 - 3 Volumenstrom-einstellelemente
 - Blinddeckel
 - 4  Ventildichtungen
 - ePS-Montagehilfe
 - anschluss hauptleitung
 - anschluss hauptleitung gerade
 - 2 luftverteiler-Verlängerungen
 - 3 dichtringe für die luftverteiler-Verlängerungen
 - 4 adapter Rohrbefestigung
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7.2 notwendiges Zubehör

luftverteiler-abdeckung (FFs-Vd, 
artikelnummer 0055.872)

26
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lieferumfang: 1 Verteilerabdeckung, 4 Winkelschienen

Flexibles Flachrohr (FFs-R52, artikelnummer 0055.0870)

26
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4�
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�0
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lieferumfang: 20 m Flachrohr

Befestigungsschelle (FFs-s, artikelnummer 0055.0883)

26
�0

4�
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�0
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9�

lieferumfang: 10 Befestigungsschellen

adapter Rohrbefestigung (FFs-Ra, 
artikelnummer 0055.0880)

26
�0
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1�

der adapter Rohrbefestigung wird an das flexible Flachrohr 
gesteckt. der adapter Rohrbefestigung ermöglicht mit dem 
Click-System das Verbinden des flexiblen Flachrohres mit Bau-
teilen wie Verteiler oder Bögen. 

lieferumfang: 5 adapter Rohrbefestigung.

wand- und deckenauslass (FFs-wa, 
artikelnummer 0055.0875)

26
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4�
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8�

lieferumfang: 1 Wand- / deckenauslass, 2 adapter Rohr-
befestigung, 1 enddeckel

wandgitter
Artikelnummer Bemerkung

FFS-Wg 0055.0892 gitter aus gebürstetem edelstahl; lang-
löcher 

FFS-WgB 0055.0893 gitter aus gebürstetem edelstahl; kreis-
förmige löcher

FFS-WgBW 0055.0894 gitter aus edelstahl; weiß lackiert
FFS-Wge 0055.0903 gitter aus edelstahl; eckiges lochmuster

26
�0
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�0
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lieferumfang: 1 Wandgitter, 1 Filter

7.3 weiteres Zubehör
Fußbodenauslass (FFs-Ba, artikelnummer 0055.0874)

26
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lieferumfang: 1 Fußbodenauslass, 1 adapter Rohrbefestigung, 
1 ePS-Montagehilfe

Fußbodengitter

26
�0

4�
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5�
lieferumfang: 1 Fußbodengitter, 1 halterung, dichtungsband
Artikel Artikelnummer Bemerkung
FFS-Fg 0055.0889 gitter aus gebürstetem edelstahl; lang-

löcher
FFS-FgR 0055.0888 gitter aus gebürstetem edelstahl; kreis-

förmige löcher
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Fußbodengitter „Basis“

luftdurchlassgitter einteilig, passend zum Fußbodenauslass. 
die Befestigung erfolgt mit Spannklammern.

26
�0

4�
14

�0
06

6

lieferumfang: 1 Fußbodengitter, dichtungsband
Artikel Artikelnummer Bemerkung
FFS-FgB 0055.0890 gitter aus edelstahl; kreisförmige löcher 
FFS-FgBW 0055.0891 gitter aus edelstahl; weiß lackiert; kreis-

förmige löcher 
FFS-Fge 0055.0902 gitter aus edelstahl; eckiges lochmuster

Verbindungsstücke (FFs-Vs, artikelnummer 0055.0882)

26
�0

4�
14

�0
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5

Verbindungsstücke für die Verbindung von z. B. Flachrohr-
bögen. lieferumfang: 5 Stück

muffe (FFs-m, artikelnummer 0055.0884)

26
�0

4�
14

�0
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0

Muffe zum Verbinden zweier flexibler Flachrohre, liefer-
umfang: 5 Stück

Blinddeckel (FFs-d, artikelnummer 0055.0881)

26
�0

4�
01

�0
58

0�

Blinddeckel zum Verschließen von nicht genutzten Verteiler-
anschlüssen. lieferumfang: 5 Blinddeckel

Verteilerverlängerung (FFs-V, 
artikelnummer 0055.0873)

26
�0

4�
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lieferumfang: 4 luftverteiler-Verlängerungen, 4 dichtringe

Übergangsstück 180° (FFs-Ü180, 
artikelnummer 0055.0879)

26
�0

4�
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�0
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4�

Übergangsstück für den Richtungswechsel des flexiblen Flach-
rohres. lieferumfang: 1 Übergangsstück, 2 adapter Rohr-
befestigung

Horizontaler Flachrohrbogen 90° (FFs-BH90, 
artikelnummer 0055.0876)

26
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lieferumfang: 1 Flachrohrbogen horizontal  90°, 2  adapter 
Rohrbefestigung

Vertikaler Flachrohrbogen 90° (FFs-BV90, 
artikelnummer 0055.0877)

26
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lieferumfang: 1 Flachrohrbogen vertikal 90°, 2 adapter Rohr-
befestigung
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Horizontaler Flachrohrbogen 45° (FFs-BH45, 
artikelnummer 0055.0878)

26
�0
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lieferumfang: 1 Flachrohrbogen horizontal  45°, 2 adapter 
Rohrbefestigung

7.3.1 ersatzteil-artikel

adapter Rastflansch (FFs-RF, artikelnummer 0055.0898)
26

�0
4�

01
�0
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8�

lieferumfang: 5 adapter Rastflansch

o-Ring-set für luftverteiler (FFs-V4oR, 
artikelnummer 0055.0895)

d
00

00
03

70
92

lieferumfang: 5 o-Ringe

dichtungsring-set für luftverteiler (FFs-VoR, 
artikelnummer 0055.0896)

d
00

00
03

70
93

lieferumfang: 3 dichtringe

einströmelement-/deckel-set für luftverteiler (FFs-
V4ed, artikelnummer 0055.0897)

d
00

00
03

70
94

lieferumfang: 2  Volumenstrom-einstellelemente, 2  Blind-
deckel

Vertikaler luftverteilerübergang (FFs-VtVÜ, 
artikelnummer 0055.0900)

d
00

00
03

70
95

lieferumfang: 1 Vertikaler luftverteilerübergang

Horizontaler luftverteilerübergang (FFs-VtHÜ, 
artikelnummer 0055.0901)

d
00

00
03
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lieferumfang: 1 horizontaler luftverteilerübergang
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7.4 montagebeispiele

7.4.1 montagebeispiel mit luftverteiler und 
deckenauslass im Fußboden

26
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5 72 3 41

10 9 8

6

1 thermische Isolierung / trittschalldämmung
2 optionale thermische Isolierung / trittschalldämmung
3 estrich
4 Fußbodenbelag
5 luftverteiler mit Verteilerabdeckung
6 Verteilerabdeckung
7 Steigrohrleitung
8 Flexibles Flachrohr
9 Betondecke
10 deckenauslass mit lüftungsgitter

7.4.2 montagebeispiel mit luftverteiler im wandaufbau 
und Fußbodenauslass

1

2

3

6

9 8 26
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01
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7

1 thermische Isolierung / trittschalldämmung
2 optionale thermische Isolierung / trittschalldämmung
3 Fußbodenauslass mit lüftungsgitter
4 Fußbodenbelag
5 estrich
6 luftverteiler mit Revisionsöffnung
7 anschluss hauptleitung gerade
8 Flexibles Flachrohr
9 Betondecke

8. montage
8.1 montageort

8.1.1 Beschaffenheit des untergrunds

dämmen Sie unter den flexiblen Flachrohren, wenn Böden an 
kalte Bauteile grenzen.

8.1.2 Beschaffenheit des Belags über dem 
Flachrohrsystem

Bei der Installation im Fußboden können mehrere Flachrohre 
direkt nebeneinander die tragkraft des estrichs vermindern. 
Wir empfehlen einen Mindestabstand von 120 mm. Falls dies 
aufgrund baulicher gegebenheiten nicht möglich ist, müssen 
Sie in dem betroffenen Bereich den estrich verstärken.

8.2 montage

 Hinweis
ff notieren Sie bei der Montage, wie lang die Zu- 
und abluftstränge sind.
ff notieren Sie die anzahl und art der verwendeten 
Bögen je Strang.

diese Informationen benötigen Sie, wenn Sie den 
druckverlust berechnen und daraus die einstellwerte 
des Verteilers ableiten.

!  Sachschaden
die Rastnasen können bei unvorsichtiger Behandlung 
beschädigt werden.
ff Montieren Sie sämtliche adapter an die Formteile, 
bevor Sie mit dem Verlegen beginnen und bevor 
Sie die teile am Boden befestigen.

8.2.1 Zentraler luftverteiler
ff Positionieren Sie den zentralen luftverteiler, wie in den 
Planungsunterlagen definiert.

 Hinweis
Stellen Sie alle anschlüsse her, bevor Sie den luftver-
teiler am Boden befestigen. dadurch wird das an-
schließen einfacher.

 Hinweis
Beim Befestigen des luftverteilers und anderer 
Komponenten auf dem Boden müssen Sie darauf 
achten, dass alle Bauteile fest verbunden sind und sich 
nicht gelöst haben.

ff Beschriften Sie die abgänge am luftverteiler mit den 
angeschlossenen Räumen. dies erleichtert später die ein-
stellung der luftmenge.
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8.2.2 wand- oder deckenmontage

Falls Sie den luftverteiler an der Wand oder unter der decke 
montieren möchten, finden Sie im lieferumfang den „an-
schluss hauptleitung gerade“. Schließen Sie den „anschluss 
hauptleitung gerade“ direkt am luftverteiler an.

26
�0

4�
01

�0
59

0�

1

1 anschluss hauptleitung gerade

 Hinweis
Im weiteren Verlauf dieser anleitung ist die Montage 
des luftverteilers auf dem Fußboden beschrieben. 

8.2.3 luftverteiler-Verlängerung

124

86 18
6

252

545

B

A
13

0
57

,6

B

d
00

00
01
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99

�

Verteiler-
verlänge-
rungen

0 1 2 3 4 5 6

a 515 565-595 615-675 665-755 715-835 765-915 815-995
B 70 120-150 170-230 220-310 270-390 320-470 370-550

die luftverteiler-Verlängerungen dienen dazu, den abstand 
von der Steigleitung zur Revisionsöffnung herzustellen. das 
Maß B gibt den abstand zwischen Revisionsöffnung und dem 
anschluss der Steigleitung an.

Im auslieferungszustand sind zwischen luftverteiler und Steig-
leitungsanschluss zwei Verteilerverlängerungen vormontiert. 
als Zubehör können Sie von uns zusätzliche Verteilerver-
längerungen beziehen. Pro Verteiler dürfen Sie maximal vier 
zusätzliche Verteilerverlängerungen montieren.

Vorhandene luftverteiler-Verlängerung trennen

26
�0

4�
14

�0
04

4�

ff Ziehen Sie die seitlichen Rasthaken nach außen, um die 
luftverteiler-Verlängerungen zu trennen.

Zusätzliche luftverteiler-Verlängerung montieren

26
�0

4�
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ff legen Sie den beiliegenden dichtring in die nut der 
luftverteiler-Verlängerung.

26
�0

4�
14

�0
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5�

1 2

1 dichtring
2 luftverteiler-Verlängerung
ff Stecken Sie die luftverteiler-Verlängerungen zusammen.

8.2.4 steigleitung anschließen
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1
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1 anschluss Steigleitung
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 Hinweis
Beachten Sie beim einbau des Steigleitungs-
anschlusses die Montagerichtung. Sie ist abhängig 
von dem Standort des lüftungsgerätes. Im Zuluft-
strang kennzeichnen die eingeprägten Pfeile die vor-
gesehene Richtung des luftstroms im Bauteil. Im ab-
luftstrang strömt die luft entgegen der Pfeilrichtung.

ff Falls die Steigleitung am luftverteiler enden soll, ver-
schließen Sie das freie ende mit einem Blinddeckel.

8.2.5 Volumenstrom-einstellelemente einsetzen

Montieren Sie gemäß Planungsunterlagen die drei bei-
liegenden Volumenstrom-einstellelemente und den bei-
liegenden Blinddeckel am luftverteiler.

 Hinweis
nur drei von vier luftverteileraustritten dürfen mit 
einem Volumenstrom-einstellelement geregelt 
werden. Für den Strang mit dem höchsten druckver-
lust ist keine Regulierung notwendig. Setzen Sie dort 
den beiliegenden Blinddeckel ein.
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1 Volumenstrom-einstellelement
2 dichtring
ff Benetzen Sie den o-Ring mit einem für den Kontakt mit 
trinkwasser zugelassenem gleitmittel. dies erleichtert 
den einbau des Volumenstrom-einstellelements und des 
Blinddeckels.
ff legen Sie jeweils einen dichtring in die nuten der Volu-
menstrom-einstellelemente und des Blinddeckels.
ff achten Sie beim einsetzen der Volumenstrom-einstell-
elemente darauf, dass die Führungsachse des Volumen-
strom-einstellelements in die aufnahme des luftverteilers 
greift.
ff drücken Sie die Volumenstrom-einstellelemente und den 
Blinddeckel nach unten, bis diese im deckel des luftver-
teilers hörbar einrasten.

8.2.6 montagehilfe auf luftverteilerdeckel setzen

damit die Ventile des luftverteilers auch nach dem gießen des 
estrichs zugänglich sind, muss der estrich im Bereich des luft-
verteilerdeckels ausgespart bleiben. die Montagehilfe stellt 
eine ausreichend große aussparung im estrich sicher.

Verschließen Sie den luftverteiler mit der beiliegenden 
Montagehilfe gegen eindringen von Fremdkörpern z. B. est-
rich. 

die Montagehilfe ermöglicht, wenn Sie sie nach herstellung 
des estrichs entfernen, den Zugang zum luftverteiler im 
Revisionsfall.
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ff legen Sie die Montagehilfe auf den deckel des luftver-
teilers. die aussparungen am unteren Rand der Montage-
hilfe müssen im Bereich der Volumenstrom-einstell-
elemente 1 und 4 liegen, damit die Montagehilfe dicht auf 
dem luftverteiler sitzt.
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ff dichten Sie die Montagehilfe am unteren Rand mit Klebe-
band ab.
ff Beschweren Sie die Montagehilfe, z. B. mit Sand, um zu 
verhindern, dass die Montagehilfe während des estrich-
gießens aufschwimmt.
ff Prüfen Sie vor dem gießen des Fußbodenbelags, ob die 
im lieferumfang enthaltene Montagehilfe ausreichend 
hoch ist.

!  Sachschaden
Stellen Sie sicher, dass beim gießen des estrichs kein 
Schmutz in das flexible Flachrohr gelangt. legen Sie 
z. B. eine Folie zwischen flexiblem Flachrohr und est-
rich.
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8.2.7 Flexibles Flachrohr

!  Sachschaden
Schwere Belastungen können das flexible Flachrohr 
dauerhaft deformieren und zerstören.
 - treten Sie nicht auf das flexible Flachrohr.
 - Fahren Sie nicht mit schweren geräten (beladene 

Sackkarre oder Schubkarre) über das flexible 
Flachrohr.

8.2.8 Flexibles Flachrohr abtrennen
ff durchtrennen Sie das flexible Flachrohr rechtwinklig zur 
Rohrachse in einem Wellental. 

Falls der Schnitt schräg verläuft, ist eine toleranz von maximal 
einem Wellenberg zulässig und beeinflusst die dichtheit nicht.
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8.2.9 Flexibles Flachrohr verlegen

R ≥ 3x

D
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Beachten Sie beim Verlegen des flexiblen Flachrohres den er-
laubten Biegeradius. Falls die Biegemöglichkeit des flexiblen 
Flachrohres nicht ausreicht, verwenden Sie die Bögen aus 
unserem Zubehör.
ff Befestigen Sie das flexible Flachrohr vor und nach dem 
Bogen mit Befestigungsschellen.

8.2.10 adapter am flexiblen Flachrohr anschließen

der adapter ermöglicht das anschließen des flexiblen Flach-
rohres an den Verteiler, an Bögen und luftaustritte.
ff Stecken Sie den adapter so auf, dass der adapter mit 
seinen Verrastungen bis in ein Wellental des Rohres greift.
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1 adapter
2 flexibles Flachrohr

8.2.11 click-system

die Bauteile des flexiblen Flachrohrsystems werden mit einem 
Click-System verbunden.
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ff achten Sie darauf, dass nach dem Zusammenstecken die 
beiden seitlichen Verriegelungen des adapters hinter die 
korrespondierenden teile des angeschlossenen Bauteils 
greifen. 
ff drücken Sie die Verriegelungen vorsichtig zusammen, 
damit der adapter gegen versehentliches lösen gesichert 
ist.
ff Prüfen Sie, ob die obere und untere Rastlasche sicher am 
adapter eingerastet sind. drücken Sie gegebenenfalls mit 
sanfter Krafteinwirkung die Rastlaschen an.
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8.2.12 anschluss der Formstücke (Bögen, Übergang 180°)
ff achten Sie darauf, dass nach dem Zusammenstecken die 
beiden seitlichen Verriegelungen des adapters hinter die 
korrespondierenden teile des angeschlossenen Bauteils 
greifen.
ff drücken Sie die Verriegelungen vorsichtig zusammen, 
damit der adapter gegen versehentliches lösen gesichert 
ist.
ff Prüfen Sie, ob die obere und untere Rastlasche sicher am 
adapter eingerastet ist. drücken Sie gegebenenfalls mit 
sanfter Krafteinwirkung die Rastlaschen an.

 Hinweis
Montieren Sie das flexible Flachrohr, bevor Sie die 
Formstücke am Boden oder an der Wand befestigen. 
dies erleichtert Ihnen das anschließen des flexiblen 
Flachrohres.

8.2.13 wand- und deckenauslass

 Hinweis
der Wand- und deckenauslass kann für die abluft oder 
Zuluft eingesetzt werden.
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1 Blinddeckel
2 luftaustritt Wand
ff Verschließen Sie den nicht benötigten anschluss des luft-
austritts mit beigelegtem Blinddeckel und adapter.

 Hinweis
Montieren Sie das flexible Flachrohr am Wandauslass, 
bevor Sie den Wandauslass befestigen. dies erleichtert 
Ihnen das anschließen des flexiblen Flachrohres.

8.2.14 wandgitter montieren
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ff Stecken Sie das Wandgitter in den luftaustritt.
ff Ziehen Sie die Schutzfolie vom Wandgitter ab.

8.2.15 luftaustritt Fußboden

 Hinweis
der Fußbodenauslass darf nur für die Zuluft ver-
wendet werden.
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ff Öffnen Sie die gewünschte Öffnung für den anschluss des 
flexiblen Flachrohres mit geeignetem Werkzeug (hammer, 
Schraubendreher, Messer). 
ff entgraten Sie die Öffnung.

 Hinweis
Montieren Sie das flexible Flachrohr am Fußboden-
auslass, bevor Sie den Fußbodenauslass am Boden be-
festigen. dies erleichtert Ihnen das anschließen des 
flexiblen Flachrohres.

ff Verschließen Sie den luftaustritt mit der im lieferumfang 
des luftaustrittes enthaltenen ePS-Montagehilfe. die 
ePS-Montagehilfe verhindert das eindringen von Fremd-
körpern und Verschmutzungen (estrich).

Kürzen Sie den luftaustritt erst nach Fertigstellung des Fuß-
bodens, d. h. nach der erstellung des estrichs und des Fuß-
bodenbelags. Kürzen Sie den luftaustritt nur soweit, dass er 
mit dem fertiggestellten Fußbodenbelag, z. B. teppich oder 
Fliesen, bündig abschließt.
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8.2.16 luftverteiler-abdeckung montieren
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1 Fußbodenbelag (z. B. teppich oder Fliesen)
2 luftverteiler-abdeckung 
3 Winkelschienen
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1 u-förmige Verstärkungsleisten
ff legen Sie die luftverteiler-abdeckung so auf die kreis-
förmige aussparung über dem Verteiler, dass die u-
förmigen Verstärkungsleisten unten sind und in die kreis-
förmige aussparung passen.
ff Richten Sie die luftverteiler-abdeckung durch drehen 
oder Verschieben am Fugenverlauf des Fußbodenbelags 
aus.
ff Montieren Sie rund um den luftverteiler die vier Winkel-
schienen, an denen der umgebende Fußbodenbelag an-
gelegt wird.
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8.2.17 Fußbodengitter montieren

Für die Befestigung des Fußbodengitters gibt es zwei Varian-
ten:
 - Fußbodengitter mit halterung
 - Fußbodengitter mit Spannklammern

dichtungsband aufkleben (optional)

Im lieferumfang des Fußbodengitters ist ein dichtungsband 
enthalten.

Kleben Sie bei unebenen Böden gegebenenfalls das dichtungs-
band rundherum unter die rechteckigen Fußbodengitter. das 
dichtungsband dichtet seitlich ab und verhindert Klapper-
geräusche, wenn das Fußbodengitter bewegt wird.

Fußbodengitter mit Halterung
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1 Fußbodengitter
2 halterung
3 Fußbodenauslass
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ff Setzen Sie die halterung des Fußbodengitters in den Fuß-
bodenauslass ein.

Sie können die halterung des Fußbodengitters im Fußboden-
auslass etwas drehen und verschieben, damit Sie das Fuß-
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bodengitter passend zu den Fugen des umgebenden Fuß-
bodenbelags ausrichten können.
ff halten Sie die halterung des Fußbodengitters in der 
gewünschten Position fest. drehen Sie die vier Rändel-
schrauben im uhrzeigersinn fest, um die halterung am 
Fußbodengitter zu befestigen.
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ff legen Sie das Fußbodengitter auf die halterung.
ff drücken Sie das Fußbodengitter vorsichtig nach unten bis 
sich die Stifte an der unterseite des Fußbodengitters in 
die Federklemmen schieben.
ff Ziehen Sie die Schutzfolie vom Fußbodengitter ab.

Fußbodengitter mit spannklammern
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ff legen Sie das Fußbodengitter auf den Fußbodenauslass.
ff drücken Sie das Fußbodengitter vorsichtig nach unten.

die Spannklammern krallen sich seitlich in den Fußbodenaus-
lass.
ff Ziehen Sie die Schutzfolie vom Fußbodengitter ab.

9. inbetriebnahme
die für die einzelnen Räume benötigten luftmengen werden 
nach dIn 1946-6 berechnet. Sie stellen die luftmengen 
zentral am luftverteiler ein. Für den Strang mit dem höchsten 
druckverlust ist keine einregulierung nötig. Führen Sie für die 
anderen anschlüsse mit den integrierten einstelleinrichtungen 
einen abgleich des Systems durch. die dafür benötigten ein-
stellwerte werden bei der Planung der lüftungsanlage an-
gegeben.

9.2.1 Volumenstrom einstellen
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ff Stellen Sie die Volumenstrom-einstellelemente gemäß 
den Planungsunterlagen ein.

neben jedem Ventil ist eine Skala eingeprägt, die Ihnen die 
möglichen Ventilstellungen zeigt. Stellen Sie für Zwischen-
werte den Pfeil auf dem Volumenstrom-einstellelement jeweils 
in die Mitte zwischen den Skalenteilstrichen.
ff notieren Sie die Ventilstellungen auf dem beiliegenden 
aufkleber und kleben Sie den aufkleber auf den 
Verteilerdeckel.
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10. wartung und Reinigung
aufgrund der sternförmigen Verteilung und der dadurch kurzen 
leitungslängen ist die Reinigung problemlos möglich. Sowohl 
durch den luftverteiler mit integrierter Revisionsöffnung als 
auch durch die luftauslässe können Sie die Reinigung, z. B. mit 
einem bauseitigen kombinierten Bürsten- / absaugsystem, 
durchführen.

der deckel des luftverteilers ist komplett mit den einstellein-
richtungen abnehmbar, sodass keine erneute Regulierung der 
luftmengen notwendig ist.

luftverteilerdeckel demontieren
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entfernen Sie für die Inspektion oder Reinigung des Systems 
den kompletten deckel des luftverteilers einschließlich der 
eingestellten Volumenstrom-einstellelemente. erneute ein-
stellungen sind bei der Montage des deckels in diesem Fall 
nicht notwendig. das maximale drehmoment für die Ver-
schraubung des deckels beträgt 3 nm.

11. Problembehebung
Können Sie die ursache nicht beheben, wenden Sie sich 
bitte an unseren Kundendienst unter der telefonnummer 
07720/694-447.

12. technische daten
12.1 auslegungskriterien
 - luftvolumenstrom pro Strang max. 45 m³/h
 - druckverlust pro Strang max. 65 Pa (gemäß tabelle)
 - nur ein Raum pro Strang (4 Räume pro luftverteiler)
 - max. 2 luftauslässe pro Strang
 - gesamtluftvolumenstrom pro luftverteiler max. 160 m³/h
 - luftvolumenstrom pro auslass (Wand/decke/Boden) 

max. 45 m³/h
 - Steigstränge bis zum anschluss des luftverteilers müssen 

in dn 160 ausgeführt werden
 - möglichst nur einen luftverteiler pro Steigleitung
 - max. 2 Verteiler pro Steigleitung
 - bei 2 Verteilern pro Steigleitung den ersten luftverteiler 

mit einem Wickelfalzrohr-t-Stück dn 160/125 und dem 
geraden Verteileranschlussstück anschließen

 - möglichst 45°-Bögen statt 90°-Bögen verwenden
 - Stranglänge vom luftverteiler bis zum gitter mindestens 

5 m

12.2 druckverlust der Komponenten

widerstandsbeiwerte
Widerstandsbeiwert ζ  

Bogen 45° horizontal 0,9
Bogen 90° horizontal 1,6
Bogen 90° vertikal 1,8
Übergangsstück 180° 1,5
Fußbodenauslass inkl. lüftungsgitter 0,7
Wand- oder deckenauslass inklusive 
lüftungsgitter und Filter 

4,1 

druckverlustberechnung

druckverlust Δp = ζ * ρ/2 * (V· /a)² [Pa]

Bezugsfläche a = 0,00416 [m²]

dichte ρ = 1,2 [kg/m³]

damit ergeben sich folgende druckverlustwerte:
Volumenstrom V·  [m³/h]

Bauteil 15 30 45
Flexibles Flachrohr Pa/m 0,3 1,1 2,5
Bogen 45° horizontal Pa 0,6 2,2 5,0
Bogen 90° horizontal Pa 0,9 3,7 8,4
Bogen 90° vertikal Pa 1,1 4,4 10,0
Übergangsstück 180° Pa 0,9 3,6 8,0
Fußbodenauslass inkl. lüftungsgitter Pa 0,4 1,8 4,0
Wand- oder deckenauslass inklusive 
lüftungsgitter und Filter 

Pa 2,4 9,8 22 
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12.3 druckverlust flexibles Flachrohr FFs-R52
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12.4 strömungsgeschwindigkeit flexibles 
Flachrohr FFs-R52
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Umwelt Und Recycling 

entsorgung von transport- und 
Verkaufsverpackungsmaterial

damit Ihr gerät unbeschädigt bei Ihnen ankommt, haben wir 
es sorgfältig verpackt. Bitte helfen Sie, die umwelt zu schützen, 
und entsorgen Sie das Verpackungsmaterial des gerätes sach-
gerecht.

entsorgung von altgeräten in deutschland

 Geräteentsorgung
die mit diesem Symbol gekennzeichneten geräte 
dürfen nicht mit dem hausmüll entsorgt werden.

als hersteller sorgen wir im Rahmen der Produktverantwortung 
für eine umweltgerechte Behandlung und Verwertung der alt-
geräte. Weitere Informationen zur Sammlung und entsorgung 
erhalten Sie über Ihre Kommune oder Ihren Fachhandwerker / 
Fachhändler.

Bereits bei der entwicklung neuer geräte achten wir auf eine 
hohe Recyclingfähigkeit der Materialien.

Über das Rücknahmesystem werden hohe Recyclingquoten 
der Materialien erreicht, um deponien und die umwelt zu ent-
lasten. damit leisten wir gemeinsam einen wichtigen Beitrag 
zum umweltschutz.

entsorgung außerhalb deutschlands

entsorgen Sie dieses gerät fach- und sachgerecht nach den 
örtlich geltenden Vorschriften und gesetzen.

UmWElt UNd REcycliNg
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